
Der Lehrstellenmarkt sah sich in den letzten Jahren 
in einigen Regionen Österreichs einerseits mit ei-
nem Rückgang der betrieblichen Nachfrage nach 
Lehrkräften und andererseits mit einem Anstieg der 
Anzahl an Lehrstellensuchenden konfrontiert. Dies 
klingt zunächst nach einer positiven Entwicklung für 
Ausbildungsbetriebe. Jedoch finden diese Betriebe 
häufig nicht jene Lehrlinge, welche sie suchen. Hin-
zu kommen der Fachkräftemangel und die Tatsache, 
dass sich angehende Lehrlinge nahezu immer für die 
fünf gleichen Lehrberufe entscheiden.

Die niederösterreichische Vermittlungsinitiative 
»Lehrlingsmatching – get connected«* hat das Ziel, 
angehende Lehrlinge und Unternehmen zusam-
menzubringen, um jungen Menschen aus der Re-
gion eine Chance zu geben. Dabei bringt das Team 
der Unternehmensberatung Mayerhofer-Trajkovski 
in Zusammenarbeit mit der Polytechnischen Schule 
Ternitz sowie dem AMS Neunkirchen und dem AMS 
Wiener Neustadt, der Wirtschaftskammer Niederös-
terreich und der Arbeiterkammer Niederösterreich 
interessierte Lehrbetriebe und angehende Lehrlin-
ge zu einem Speed Dating zusammen. Die effiziente 
Vermittlung soll einen Beitrag zur Deckung des Fach-
kräftebedarfes leisten und jungen Menschen aus der 
Region die Chance auf Vorstellungsgespräche und 
fixe Lehrstellen verschaffen.

»Lehrlingsmatching – get connected«
Die Initiative entstand aus einer Kooperation zwischen der 
Unternehmensberatung Mayerhofer-Trajkovski und Erich 

*  www.lehrlingsmatching.at

Santner, dem Direktor der Polytechnischen Schule Ternitz 
im südlichen Niederösterreich. Die Schule verfügte über die 
angehenden Lehrlinge und die Unternehmensberatung May-
erhofer-Trajkovski über die Kontakte zu den Lehrbetrieben. 
So startete man im Jänner 2019 mit 15 ausgewählten Firmen 
in die erste Runde. Das AMS Neunkirchen klärte die Jugend-
lichen über die weitere Vorgehensweise für den Fall auf, dass 
keine Lehrstelle gefunden werden konnte. Die Arbeiterkam-
mer Niederösterreich führte vorab Bewerbungstrainings mit 
den Jugendlichen durch und klärte sie über ihre Rechte und 
Pflichten auf. Weiters war auch die Wirtschaftskammer Nie-
derösterreich mit im Boot und informierte über die verschie-
denen Branchen und die dazugehörigen Lehrberufe. Zusätz-
lich wurden mit den Schülern und Schülerinnen Lebensläufe 
erstellt und eine Datenschutzerklärung von den Eltern ein-
geholt, damit die Unterlagen im Gespräch auch an die Un-
ternehmen übergeben werden durften. Ergänzend erhielten 
die Lehrbetriebe das Halbjahreszeugnis jedes Schülers bzw. 
jeder Schülerin.

Wie läuft das Lehrlingsmatching ab?
Das Lehrlingsmatching setzt auf das Prinzip »Speed Dating«. 
Interessierte Lehrbetriebe haben die Möglichkeit, im Zehn-
Minuten-Takt Vorstellungsgespräche mit angehenden Lehr-
lingen durchzuführen, dafür bekommen sie jeweils einen ei-
genen Raum zur Verfügung gestellt. Die Firmen werden nach 
Branchen getrennt, so entstehen daraus vier Recruiting-Tage, 
nämlich a) Bau/Holz, b) Dienstleistung und Tourismus, c) 
Büro und Einzelhandel und d) Mechatronik/Metalltechnik/
Elektro. Die BewerberInnen setzen sich aus SchülerInnen der 
Polytechnischen Schule, aus KundInnen des AMS oder auch 
aus schlichtweg interessierten jungen Menschen, die sich bei 
der Unternehmensberatung Mayerhofer-Trajkovski melden, 
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Die Vermittlungsinitiative »Lehrlingsmatching – get connected« bringt  
angehende Lehrlinge und Unternehmen aus den verschiedensten Branchen  
zu einem Speed Dating der anderen Art zusammen
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zusammen. Nach den Speed Datings erfolgt eine Abklärung, 
welche BewerberInnen die Chance auf ein Schnupperprak-
tikum erhalten. Zeitgleich erfolgt eine Abklärung mit dem 
AMS über mögliche Förderungen.
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Lehrlingsmatching in der Polytechnischen Schule Ternitz
Die zweite Runde des Lehrlingsmatchings fand im Februar des 
Jahres 2020 statt. Im Herbst 2019 begann die Firmenakquise 
von über 100 Lehrbetrieben in der Region »Niederösterreich-
Süd«. Das Interesse seitens der Betriebe war groß, und inner-
halb von sechs Wochen konnten alle freien Plätze vergeben 
werden. 40 Firmen und 126 SchülerInnen nahmen am Job-
Speed-Dating teil. Neben vielen lokalen KMUs waren u.a. auch 
McDonalds, ÖBB, DM und Media Markt vertreten. Innerhalb 
von vier Tagen wurden somit über 500 Gespräche geführt.

Das Lehrlingsmatching als »Auffangnetz«
Im Oktober 2020 fand das erste Lehrlingsmatching in Koope-
ration mit dem AMS Neunkirchen statt. Das Ziel war, allen ar-
beitsuchenden jungen Menschen aus dem Bezirk eine Chance 
zu geben. Zu Beginn des Jahres haben somit SchülerInnen der 
Polytechnischen Schule die Chance, eine Lehrstelle zu ergat-
tern. Der darauffolgende Termin im Herbst bietet dann all jenen 
SchülerInnen, welche in der ersten Runde noch nicht erfolgreich 
waren, und Personen, die beim AMS vorgemerkt sind, die Mög-
lichkeit, das Interesse eines Ausbildungsbetriebes zu erwecken 
und im besten Fall eine Lehre zu beginnen: »Nun hat sich das 
Lehrlingsmatching weiterentwickelt und macht zusätzlich Halt 
im AMS Neunkirchen, wo wir versuchen, all jenen Jugendlichen, 
die bis zum Sommer noch keine Lehrstelle hatten, nochmals die 
 Chance auf zusätzliche Vorstellungsgespräche zu geben«, so Wal-
ter Jeitler, Leiter des AMS Neunkirchen. Somit wird ein »Auf-
fangnetz« für junge Menschen geschaffen, das damit auch einen 
Beitrag zur Verringerung der Jugendarbeitslosigkeit leistet.

Das Ziel des Lehrlingsmatchings
Ziel des Lehrlingsmatchings ist es, jungen Menschen die 
Chance auf Vorstellungsgespräche und eine fixe Lehrstelle zu 
verschaffen. Im besten Fall ergibt sich dabei gleich an Ort und 
Stelle ein Lehrverhältnis für die TeilnehmerInnen. Zusätzlich 
soll den BewerberInnen die Möglichkeit von Bewerbungstrai-
nings geboten werden. Die Jugendlichen führen innerhalb von 
vier Tagen eine Vielzahl an Gesprächen, so werden sie in ihrem 
Umgang mit Vorstellungsgesprächen selbstbewusster und kön-
nen entsprechende Erfahrungen sammeln. Für Unternehmen 
ist die Teilnahme am Lehrlingsmatching kostenlos. Zudem 
können sie an einem Tag durchschnittlich zwölf bis 15 Gesprä-
che führen. Da den Unternehmen auch im Vorfeld jeglicher 
Aufwand abgenommen wird, so zum Beispiel der gesamte Be-
werbungsprozess, reduzieren sich die Recruiting-Kosten ledig-
lich auf die investierte Zeit vor Ort bei den Gesprächen.

Evaluierung des Lehrlingsmatchings
Im Anschluss an jedes Lehrlingsmatching erfolgt eine Evalu-
ierung, welche wissenschaftlich von der Fachhochschule Wr. 
Neustadt in Form von Bachelorarbeiten begleitet wird. Die 
Ergebnisse werden in Pressemeldungen veröffentlicht und 
dienen der Weiterentwicklung des Lehrlingsmatchings. Im 
Rahmen der Evaluierungen im Anschluss an das Lehrlings-
matching in Kooperation mit der Polytechnischen Schule Ter-
nitz im Jahr 2020 gaben zwölf von 13 befragten Firmen an, sehr 
zufrieden mit dem Recruiting-Event gewesen zu sein. Zudem 
ergab sich eine Vermittlungsquote von 85 bis 90 Prozent.

Ausblick
Die Reise des Lehrlingsmatchings geht weiter. Für 2021 sind 
bereits vier Veranstaltungen geplant, und zwar im Februar in 
der Polytechnischen Schule Ternitz, Anfang April im AMS 
Neunkirchen, Ende April im AMS Wiener Neustadt und im 
Oktober 2021 wieder im AMS Neunkirchen.  v


